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„Das neue Bild der CDU Rodgau“

Die CDU wird in diesem Jahr alles daran setzen, um nach der Kommunalwahl 2011 nach wie vor die 

stärkste politische Kraft in Rodgau zu sein. Ein wichtiger Schritt auf diesem zweifellos steinigen Weg 

ist nach Überzeugung des Stadtverbandsvorsitzenden Dr. Bernhard Knaf und des Fraktionschefs Cle-

mens Jäger, dass die Partei ihre in jüngster Vergangenheit lähmenden Flügelkämpfe endgültig been-

det hat und geeint das Vertrauen der Rodgauer zurück erobert.

Anlässlich ihrer Klausurtagung vorige Woche im Odenwald setzte sich die CDU mit den bestehenden 

Problemen auseinander und definierte nach einer selbstkritischen Standortbestimmung die künftigen 

Ziele unter der Überschrift: „Das  neue Bild der CDU Rodgau“. Unbedingt notwendig sei es in diesem 

Zusammenhangt, verstärkt den Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern zu suchen und so eine 

„stadtteilübergreifende neue Verbundenheit“ zu präsentieren, wie es während der Tagung hieß. Dazu 

sollen vermehrt Stadtgespräche angeboten werden, um den Bürger direkt in die Entwicklung seines 

Umfeldes mit einzubeziehen.

Ihr Wahlprogramm für 2011 wird die Partei Mitte des Jahres vorstellen. Am Ende zeigte sich Knaf be-

sonders erfreut über den harmonischen Verlauf der Tagung, was belege, dass die Ortsverbände end-

lich wieder in der Lage seien, gemeinsam mit anzupacken und die CDU in eine positive Zukunft zu 

steuern.

Personalie am Rande: Der neue Pressesprecher der CDU Rodgau, Ulrich Jung, wird auch das Amt 

des Fraktions-Pressesprechers übernehmen, wie auf der Klausurtagung beschlossen wurde. Jung, bis 

Oktober 2008 Chefredakteur der Offenbach-Post, lernte das journalistische Handwerk bei den Westfä-

lischen Nachrichten in Münster (Westfalen) und diente Anfang der 1980er Jahre zwei Jahre lang dem 

damaligen Postminister Schwarz-Schilling als Pressesprecher. Von 1985 bis 2008 war er dann Chef-

redakteur der Offenbach-Post.
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